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und Benni Zöllner sind gute Alternativen 

und haben bereits bewiesen, dass sie 

diese Position bekleiden und die ent-

standene Lücke schließen können. 

Wir wünschen unserem Tim nur das 

allerbeste und freuen uns drauf ihn zur 

warmen Zeit im Süden der Republik 

zu besuchen und dort einen Weinstock 

leer zu trinken. Unser nächster Gegner 

aus Senden konnte in der vergangenen 

Woche mit einem Sieg gegen den Tabel-

lenführer(!) aus Hagen auf sich auf-

merksam machen und wird mit kräftig 

Rückenwind bei uns aufschlagen. 

Gecoacht werden die Sendener wei-

terhin von der bekannten Trainergröße 

Diethardt von Boenigk, so dass Qualität, 

sowohl auf, als auch neben dem Platz 

garantiert ist. Wir sollten uns nicht von 

der Tabellensituation beirren lassen und 

weiter Vollgas geben. 

Wir hoffen auf eine ähnlich tolle Unter-

stützung und wollen wieder mal alles 

geben, um dann in der kommenden 

Woche mit breiter Brust zum Ortsderby 

in das Handballdorf in der Nähe von 

Lenzinghausen zu reisen. 

In diesem Sinne, 

Euer Walter Schubert.

 

Der Trainer hat das Wort ...

Liebe Handballfreundinnen  

und -freunde, 

auch wenn sich der Winter gerade in 

Westfalen breit macht, lässt ein Blick 

auf die Tabelle doch durchaus erwär-

mende Lichtblicke zu. 

Mit einem Start nach Maß durch Siege 

gegen Nordhemmern, Möllbergen und 

in der vergangenen Woche auch Vol-

metal befinden wir uns wieder voll auf 

Kurs und mit Tuchfühlung in Richtung 

oberem Tabellendrittel. Wir dürfen 

jedoch alle gespannt sein, wie sich der 

endgültige Weggang unserer Säule im 

Mittelblock kompensieren lässt. Die 

schwere Bürde wird zunächst auf meh-

rere Schultern verteilt. Nils Grothaus 

1. Vorsitzender
Volker Kleineberg
Belzweg 32
33739 Bielefeld
Telefon 05206-6950



Gast-Mannschaft - 01.02.2014
ASV Senden

Kader:

Abgänge: Jens Giesbert (Ladbergen), Timo Sommerfeld (Hiltrup), Frank Scheele 
(HSG Nordhorn II), Christian Cardis (Norddeutschland), Raphael Anstötz 
(Richtung Wuppertal)

Kader: Jan Simon Tenholt, Jonas Rottstegge; Sebastian Dreiszis,  
Alexander Nolte, Felix Kordes, Hendrik Kuhlmann, Konrad Eilers, Alexander Seitz, 
Stephan Stünke, Janis Wieczorek, Dennis van Wesel, Steffen Mühlhoff,  
Jan Hendrik Franetzki, Manuel Schürkamp (Westfalia Kinderhaus),  
Manuel Honerkamp (HSE Hamm)

Trainer:Diethard von Boenigk

Saisonziel:  Im zweiten Oberligajahr frei von Abstiegssorgen bleiben

Jöllenbecker Heide 4 · Bi - Jöllenbeck · Tel. (0 52 06) 91 88 59 · Mobil (01 72) 51 76 808

Ihre Praxis 

in Jöllenbeck

· Osteopathie
· Sport-Physiotherapie

· Krankengymnastik
· Massagen

· manuelle Therapie
· manuelle Lymphdrainage

· PNF (Proprioceptive 
neuromuskuläre Fazilitation)

Maik Vahle
Heilpraktiker

Physiotherapeut



Gast-Mannschaft - 15.02.2014
SV Teutonia Riemke

Kader:

Kader: Sven Erzfeld, Thorsten Hahn, Mike Zidorn; Andreas Driesel,  
Dennis Aufermann, Dennis Schröder, Alexander Wild, Marijo Samija, Philip Speckamp, 
Lat Al-Youssef, André Bergermann, Falko Weber, Steffen Lüning (VfL Gladbeck),  
Hans Müller (PSV Recklinghausen), Christian Bouali (Hattingen), Merlin Braithwaite 
(Ladbergen), Philipp Krabusch (Schalke O4)

Abgänge: Jonathan Geukes (VfL Gladbeck), Dirk Eisberg (Raum Minden)

Trainer: Timo Marcinowski

Saisonziel: vorrangig ist Klassenerhalt, gerne einstelliger Platz



Unsere 1. Mannschaft

hintere Reihe (v. l.): Ernst-Hermann Hippe, Malte Unkel, Christian Hoff,  Julian Jahr,  
Nils-Martin Grothaus, Christian Niehaus,  
mittlere Reihe (v. l.): Michael Jahr (Betreuer), Lukas Heins, Henning Kiel, Walter Schubert (Trainer),  
Torben Pieper, Leon Ludwigs, Steffi Böhnisch (Physio),  
untere Reihe (v. l.):  Günter Imrecke (Betreuer), Benjamin Zöllner, David Weinholz, Kai Bierbaum,  
Maik Braunheim, Tim Grothaus,  



Handball Oberliga Westfalen Saison 2013/2014
Pl. Mannschaft Spiele Punkte + = - Tore Diff 

1 VfL Eintr. Hagen 2 14 21 : 7 10 1 3 468:418 50

2 Soester TV 13 20 : 6 9 2 2 451:403 48

3 TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 15 20 : 10 9 2 4 460:434 26

4 HSG Menden-Lendringsen 13 19 : 7 8 3 2 383:346 37

5 Ahlener SG 14 19 : 9 8 3 3 434:396 38

6 TuS Volmetal 15 16 : 14 8 0 7 432:416 16

7 HSG Gevelsberg Silschede 14 14 : 14 6 2 6 390:385 5

8 TuS Spenge 15 13 : 17 6 1 8 416:423 -7

9 ASV Senden 15 12 : 18 4 4 7 399:407 -8

10 LIT Handball NSM 1 15 12 : 18 6 0 9 424:445 -21

11 SV Teutonia Riemke 14 10 : 18 4 2 8 385:432 -47

12 TuS 09 Möllbergen 15 10 : 20 3 4 8 424:469 -45

13 HSG Augustdorf/Hövelhof 15 10 : 20 5 0 10 369:408 -39

14 HC TuRa Bergkamen 15 6 : 24 2 2 11 424:477 -53

* Diese Tabelle wird nach dem direkten Vergleich berechnet. (Der DV ist erst dann korrekt,  

   wenn alle Spiele der punktgleichen Mannschaften gegeneinander gespielt wurden)

16. Spieltag   

DATUM UHRZEIT BEGEGNUNG   

02.02.2014 18:00 Soester TV VfL Eintr. Hagen 2

02.02.2014 17:30 TuS 09 Möllbergen SV Teutonia Riemke 

01.02.2014 18:00 HSG Augustdorf/Hövelhof HC TuRa Bergkamen 

01.02.2014 17:45 TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck ASV Senden 

02.02.2014 17:00 LIT Handball NSM 1 Ahlener SG 

01.02.2014 19:15 HSG Gevelsberg Silschede HSG Menden-Lendringsen

01.02.2014 19:30 TuS Volmetal TuS Spenge 

17. Spieltag   

DATUM UHRZEIT BEGEGNUNG   

09.02.2014 18:00 ASV Senden Soester TV 

08.02.2014 19:30 VfL Eintr. Hagen 2 HSG Gevelsberg Silschede

08.02.2014 18:30 Ahlener SG TuS 09 Möllbergen 

07.02.2014 20:00 HC TuRa Bergkamen LIT Handball NSM 1 

08.02.2014 18:45 HSG Menden-Lendringsen HSG Augustdorf/Hövelhof

08.02.2014 19:15 TuS Spenge TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 

08.02.2014 19:00 SV Teutonia Riemke TuS Volmetal



Leidenschaft, Kampfgeist, Zusammenhalt – Handball-Oberligist TuS Spen-
ge hat all dies gegen den TuS Möllbergen eindrucksvoll demonstriert und 
verdient 27:22 (14:11) gewonnen. Mann des Spiels war Christoph Harbert, 
der aus nahezu jeder Position traf und zehn Tore erzielte. Zudem gaben 
die personell gebeutelten Spenger zwei Zugänge bekannt. Jakob Röttger 
vom TV Verl hat einen Vertrag bis Saisonende unterschrieben und schaute 
sich das Spiel strahlend an: »Da hat man direkt Bock mitzumachen!« Er 
ist ab kommender Woche spielberechtigt ebenso wie Zugang Nummer zwei: 
Simon Hanneforth wechselt von Verbandsliga-Tabellenführer TSG Harse-
winkel zum TuS. Der 24-Jährige spielt auf halblinks und ist mit 100 Toren 
bester Werfer der TSG. Hanneforth hat einen Vertrag bis 30. Juni 2015 
unterschrieben.»Wir haben damit auf unsere großen personellen Sorgen 
reagiert«, teilte TuS-Vorsitzender Horst Brinkmann mit. Im Spiel gegen 
Möllbergen wurde deutlich, was er meint: »Wenn man sieht, wer bei mir 
auf der Bank sitzt, war das heute ein Meisterstück meiner Mannschaft«, 
war TuS-Trainer Heiko Ruwe nach Spielende begeistert. Neben Christaki 
Kolios, Christoph Mylius, Joel Huesmann und Daniel Plöger fiel auch Jo-
hannes Ebbinghaus aus. Der 26-Jährige muss mit einem Bandscheibenvor-
fall auf unbestimmte Zeit pausieren. Ruwe: »›Ebbi‹ hat sich in der Woche 
extra geschont. Ich hatte gehofft, dass es doch geht, aber die Gesundheit 
geht vor.« Neun Feldspieler hatte Ruwe zur Verfügung, um einen starken 
Gegner zu bezwingen. Doch vor allem einer demoralisierte die Möllberger 
fast im Alleingang: Christoph Harbert lief zur Höchstform auf und brach-
te die Spenger mit drei Treffern aus drei Positionen 3:1 in Führung. »Ich 
musste nur vollstrecken. Das Spiel haben wir heute aus einer starken 
Abwehr heraus gewonnen«, winkte Harbert bei all dem Lob ab. Tatsächlich 

Die Handball-Oberliga im Pressespiegel.



war die Abwehr um die starken Sebastian Redeker und Simon Grote von 
Beginn an aggressiv, voll konzentriert und ließ die Möllbergener selten mal 
zur Entfaltung kommen. Das belegen auch die sechs Zeitstrafen. »Besser, 
wir kassieren mal solche Strafen. Der Gegner soll das ruhig merken, dass 
wir da sind«, war Ruwe zufrieden. Vor allem aber TuS-Torwart Bastian 
Räber parierte fast jeden Ball und brachte die nötige Sicherheit ins Spiel. 
Bereits nach acht Minuten nahm Gäste-Trainer Bert Fuchs eine Auszeit. Da 
führte Spenge bereits 5:1. Danach baute Harbert auf 6:1 aus, nachdem 
zuerst Florian Bußmeyer am Tempogegenstoß gescheitert war. Zwar kamen 
die Gäste mehrfach heran (7:9, 8:10, 10:11), doch glichen kein einziges 
Mal aus. Nach der Halbzeit bauten die Gastgeber ihren Vorsprung kontinu-
ierlich aus: Besonders Sebastian Kopschek traf jetzt, unter anderem zum 
16:11. Beim 23:18 nach 48 Minuten war den Spengern der dritte Sieg 
unter Trainer Heiko Ruwe nicht mehr zu nehmen. 

Damit klettert dessen Team auf den achten Tabellenplatz und entfernt sich 
von der Abstiegszone. Christoph Mylius, der derzeit mit einem Knorpelscha-
den im Knie ausfällt, schließt sich in der kommenden Saison seinem Stamm-
verein CVJM Rödinghausen an (wie exklusiv berichtet): »Das ist für mich die 
letzte Chance, mit meinen besten Freunden zusammen zu spielen. Ich werde 



Bielefeld Werningshof 37 Tel. 0521/934040 

www.linnenbecker.de

ja nicht jünger«, begründete Mylius. Horst Brinkmann war überrascht über die 
angebliche Kündigung von Bastian Räber und betonte: »Bei mir ist die noch 
nicht angekommen.«

Sie waren von Anfang an hochmotiviert, und sie lagen außer beim 7:7 immer in 

Führung: Mit einem starken kämpferischen Auftritt zwang der ASV Senden den 

Tabellenführer VfL Eintracht Hagen 2 in die Knie. Der Erfolg hatte aber auch seinen 

Preis . . . Die Zuschauer in der Neuen Halle erhoben sich eine Minute vor dem Ende 

von ihren Plätzen und feuerten die Oberliga-Handballer des ASV Senden noch einmal 

an. Das Team von Trainer Diethard von Boenigk hatte dem Tabellenführer VfL Eintracht 

Hagen 2 einen grandiosen Kampf geliefert und wurde für die starke Vorstellung mit 

zwei Punkten belohnt. 38:36 (21:17) hieß es am Ende für die Gastgeber, die durch 

den zweiten Heimsieg der Saison wichtige Zähler im Kampf um den Klassenerhalt 

einfuhren. Dementsprechend groß war die Freude anschließend nicht nur bei den 

Akteuren auf der Platte. 

Auch von Boenigk streckte beide Arme jubelnd nach oben. „Wir haben uns diesen 

Erfolg redlich erkämpft“, so der ASV-Coach. Einen bitteren Beigeschmack hatte der 

Überraschungscoup aber doch. In der Schlussminute sah der mit zehn Treffern einmal 

mehr überragende Hendrik Kuhlmann von den Unparteiischen die Rote Karte wegen 

Spielverzögerung. Außerdem schrieb das Schiedsrichter-Gespann zu der Hinausstel-

lung einen Bericht. „Ich rechne mit einer Sperre von einer Woche“, mutmaßte von 

Boenigk. Die Gastgeber zeigten sich von der ersten Minute an bis in die Haarspritzen 

motiviert und wollten den Spitzenreiter nach dem 26:26 im Hinspiel mit einer Nieder-

lage nach Hause schicken. Nach nur 60 Sekunden spielte sich die von-Boenigk-Sieben 

eine 2:0-Führung heraus. Nur einmal gelang es den Gästen bis zum Schlusspfiff 



auszugleichen (7:7). „Wir lagen ständig in Front und deshalb ist der Sieg auch absolut 

verdient“, freute sich der Sendener Übungsleiter und sah zwei starke Spieler auf den 

Außenpositionen. Rechts verdiente sich Konrad Eilers ein Sonderlob. Der 20-Jährige 

kam auf insgesamt acht Treffer. Sechs Tore davon erzielte der Linkshänder in den 

ersten 19 Minuten. Eine deutliche Steigerung während der Partie zeigte Linksaußen 

Janis Wieczorek.

„Wir haben uns kaum Fehlwürfe geleistet. Das zeigen die knapp 40 Treffer.“ Hinzu 

kam, dass die Drittliga-Reserve mit der Sendener 3-2-1-Deckung große Probleme 

hatte. Und mit zunächst Jonas Rottstegge und Jan-Simon Tenholt standen zwei sehr 

starke ASV-Keeper zwischen den Pfosten.



Fleisch- und Wurstwaren
- nach alten Hausrezepten und neuen Ideen -

aus eigener Schlachtung

Fleischereifachgeschäft

Willi Kronsbein
kalte und 

warme BuffetsK
seit 1896

Amtsstr. 38 · 33739 Bielefeld / OT Jöllenbeck · Tel. 05206/2245 · Fax 05206/6134
www.kronsbein-wurst.de  · E-Mail  info@kronsbein-wurst.de

Paten unserer Jugendmannschaften

mA      Nils Grothaus
mB1    Christian Niehaus
mB2    Lukas Heins
mC1    Christian Hoff
mC2    Leon Ludwigs
mD1    Hermann Hippe
mD2    David Weinholz
mE   Torben Pieper

wA1    Benjamin Zöllner
wA2    Walter Schubert
wB      Julian Jahr
wC      Henning Kiel
wD    Kai Bierbaum
wE      Maik Braunheim
Minis  Malte Unkel





Das neue Jahr bringt neue Gegner. Der TB Burgsteinfurt wie auch unsere 

Mädels wollten unbedingt zeigen, dass sie zu Recht in 2014 weiterhin 

Oberliga spielen. Beide Mannschaften zeigten den Zuschauern ein schnel-

les, wie auch spannendes Spiel. Dazu kamen noch Schiedsrichter, die alle 

Vergehen konsequent pfiffen – somit gab es 5 Zeitstrafen für die Heim-

mannschaft und 8 für den Gegner.

Auch an Strafwürfen mangelte es nicht. Louisa, die im gesamten Spiel 

sehr gut hielt, fischte einige davon weg. Aber auch unsere Spielerinnen 

verwarfen 3 Marken. In der ersten Halbzeit konnte sich keine Mannschaft 

absetzen, in der 2. sah das anders aus. Beim Stand von 16:15 warf der 

TuS 4 Tore in Folge, es waren nur noch 10 Minuten zu Spielen. Wer jetzt 

dachte, dass das Spiel gelaufen war, lag mal wieder falsch. Der Gegner 

kam nochmals auf 2 Tore heran, es sollte aber nicht mehr für einen Punkt 

reichen. Die zahlreichen Zuschauer sahen ein richtig tolles und intensiv 

geführtes Spiel.

weibliche B - TuS-Mädels gewinnen gegen Burgsteinfurt



Bielefeld, Artur-Ladebeck-Straße 220, 33647 Bielefeld,  
Tel.: 0521 9443-0, www.ikk-classic.de

Bis zu 450 € für Ihre Gesundheit.

Die Antwort liegt nah: Bewusst zu leben 
lohnt sich – mit dem IKK Gesundheitskonto 
und IKK Bonus.

Sport ist mir wichtig. 
Wie wichtig ist das 
eigentlich meiner 
Krankenkasse?

TuS 97: Bültmann / Rabeneick; Brennecke (1), Höner (7), Horstmann (2), 

Jebahi (1), Kleineberg, Kruse, Lange (3), Meier (2/2) , Nürnberger, Özcan-

li, Streu, Pult (7/3)



KNÖNERULLMANN
Farben • Tapeten • Bodenbeläge • Wärmedämmsysteme

32052 Herford • Gaußstraße 8
0 52 21 / 97 40–0

33609 Bielefeld • Blomestraße 24
05 21 / 9 32 34–0

Frische Farbe
in der StadtFrische Farbe
in der Stadt

Am Sonntag war die weibliche A-Jugend zu Gast im verschneiten Bad Oeyn-

hausen. Nach der rutschigen Hinfahrt und der Suche nach der richtigen 

Halle begann eins der schwierigsten Spiele der Saison - endlich sollte der 

ersehnte Auswärtssieg in Oeynhausen her. In den Hinserien verloren unsere 

TuS-Mädels in Oeynhausen mit 2 Toren und erkämpfen sich in heimischer 

Halle ein unentschieden.

Erneut reiste die weibliche A-Jugend mit nur wenigen Spielerinnen nach 

Oeynhausen, nachdem Anna-Lena am Freitag ihren sofortigen Wechsel be-

kannt gab. Durch diese sehr plötzliche Entscheidung und durch die „team-

bildenden Maßnahmen“ in der Nacht von Freitag auf Samstag ist die rest-

liche Mannschaft jedoch noch enger zusammengewachsen und der Ehrgeiz 

und die Motivation Bad Oeynhausen zu schlagen und an der Tabellenspitze 

zu bleiben ist gestiegen. An dieser Stelle ist an unsere Kreisläuferin Malin 

noch ein kurzer Gruß auszusprechen: Ski heil!

weibliche A - Nach Spielerverlust Niveau beibehalten!



Das Spiel gestaltete sich über 60 Minuten hinweg sehr spannend und aus-

geglichen, was sich auch in der Torfolge widerspiegelt (1:0, 1:1, 1:2, 2:2, 

3:2,...). Zur Halbzeit hin konnten die Oeynhausen-Mädels sich jedoch mit 

einer 13:11 Führung absetzen, was nicht zu Letzt mit den wenigen Aus-

wechslungsmöglichkeiten unserer Mannschaft zu tun hatte.

Nach einer kurzen Motivations- und Regenerationsphase in der Kabine 

haben unsere Mädels den Schalter umgelegt und sind mit einem 13:14 

in Führung gegangen. Nach einem kurzen Rückschlag (21:19) fiel in der 

57. Minute erneut der Ausgleichstreffer (21:21). Eine Minute vor Schluss 

konnten unsere Mädels erneut in Führung gehen (21:22), welche jedoch 

durch einen Abwehrfehler in den letzten Sekunden nicht lange zu halten 

war. Somit endete das spannende Spiel mit einem Unentschieden (22:22 ). 

Das Spiel war ein eindeutiges Zeichen dafür, dass sich die Mannschaft des 

Tus 97 nicht so leicht durch Spielerverluste aus der Ruhe bringen lässt, 

sondern andere Spielerinnen die Situationen genau so gut meistern, um 

an dem Niveau und dem gesetzten Ziel der Mannschaft anzuknüpfen. Am 

16.03. will die Mannschaft in heimischer Halle gegen Bad Oeynhausen 

noch eine Schippe drauf legen, um den ersehnten Sieg feiern zu können.

TuS 97: Lüdtke, Kistenmacher, Brinker; Brennecke, Fräßdorf (6), Jahr 

(3/3), Kleineberg (1), Pult (2), Reinknecht (2), Storz (5), Tietz  



  Industriezentrum 106 - 108
 32139 Spenge
Tel.: +49 (0) 5225-86319-0     Fax: +49 (0) 5225-86319-99

Spielaktionen im Bild.



Mit einem kritischen Blick aufs große
Ganze sind Sie immer gut beraten.

Haben Sie zu viele Versicherungen abgeschlossen oder zu wenige? Die 
richtigen oder die falschen? Oder eine bunte Mischung aus allem? Eine 
ganzheitliche Betrachtung Ihrer Vorsorge gibt Ihnen mehr Klarheit. Auf 
dieser Grundlage gestalten wir dann gemeinsam Ihre ganz persönliche 
Versicherungs- und Finanzplanung – das nennen wir Ganzheitliche 
Beratung.

Generalagentur Dominik Hoppe
Vilsendorfer Str. 19
33739 Bielefeld
Telefon (05206) 9 17  17 88
Mobil (0151) 50 47  21 79
dominik.hoppe@
signal-iduna.net



Möchten auch Sie Mitglied im Sponsorenpool werden   
TuS97, dann kontaktieren Sie uns unter   

Wir sagen Danke unseren  
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S Sparkasse
Bielefeld

ROLLADEN - SONNENSCHUTZTECHNIK

IHR FACHBETRIEB SEIT 1961



  oder haben Fragen zu den Werbemöglichkeiten beim
   folgender e-mail: marketing@tus97.de

 Freunden und Sponsoren.

Dr. Thomas Kleine

horn Apotheke
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Wir fördern die Jugendarbeit im  TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck.

Hokamp, Günter

Düning, Ernst

Rolf, Hans-Werner

Vollmer, Siegfried

Böckstiegel, F. W. Ennenbach, G.

Niehaus, Gerd

Gehring, Wolfgang

Niehaus, Jochen

Pielsticker, Hans

Pielsticker, Wilfried

Rolf, Hermann

Schröder, Ulf-PeterGehring, H.-D. 
(Fuchs)

Schüler, Sieghart

Lenz, Detlef

Lenz, Wolfgang

Mardmöller, Günter

Heidemann, Bernd

Steinsiek, Walter

Granzow, Dietmar  
& Martina

Winter, Hans

Kipp, GerhardRahmlow, Uwe Tiemann, Günter

Herholt, Martin Heienbrock, Horst

Heienbrock,  
Manfred

Klöpper, Wolfgang



Steuerberater
Dipl.-Finanzwirt

Rico Sarnoch
Schwagerstr. 13
33739 Bielefeld

Tel. 05206 - 91 80 90
Fax 05206 - 91 80 88
Mobil 0172 - 522 80 60
Email: steuerberater@sarnoch.de

www.sarnoch.de



Bünder Straße 184
32120 Hiddenhausen

www.hempelmann.plusgas.com

Telefon 05221 6886-10
Fax 05221 6886-24
info@hempelmann.plusgas.com

Beratungsräume: Oetinghauser Straße 12, 32120 Hiddenhausen

Ihr plus an Energie 
für Haushalt und Gewerbe

plusgas ist die Alternative zu Stadtwerken und Grundversorgern

An diesem Samstag kam es im Hinrundenabschluss zum Oberligaderby 

zwischen dem TuS 97 und der TSG Altenhagen/Heepen. Die Vorfreude war 

groß und die Stimmung in der Sporthalle des Heeper Gymnasiums war auch 

dementsprechend. Vor einem dreiviertel Jahr wären die Rollen klar verteilt 

gewesen. Doch in der Saison haben sich die Jöllenbeck Ihren Respekt ver-

dient und gehen nun als gleichwertiger Gegner in dieses Aufeinandertreffen.

Die Partie fing ausgeglichen an. Wie so häufig setzte Luca Borutta zu Beginn 

die ersten positiven Akzente im Angriff und warf gleich mal die ersten drei 

Tore. Die Abwehr stand am Anfang nicht so sattelfest wie gewohnt, doch TW 

Jan-Mattis Wehmeyer kam sofort sehr gut ins Spiel und konnte so manche 

Nachlässigkeit seine Vorderleute ausbügeln. Ihm schien die lange Pause 

sehr gut getan zu haben, er wurde Jöllenbecks MIP! Im Angriff haperte es 

jedoch danach; es wurden zwar gute Chancen herausgespielt, aber vergeben. 

So kam es, dass die TSG nach wechselnden Spielständen mit 9:7 in Füh-

rung ging (20. Min). Die Jungs vom TuS 97 berappelten sich aber wieder, 

Michel Steffen erzielte den 9:9 Ausgleich und holte noch eine 2 min. Strafe 

raus. Anstatt wieder in Führung zu gehen, wurde auch diese Überzahl (wie 

männliche B - Da war mehr drin!



schon die erste) nicht genutzt!! Altenhagen/Heepen konnte sich durch einen 

Treffer vom Punkt wieder mit einem Tor absetzen. Bei Gleichzahl lief es am 

gestrigen Abend tatsächlich besser als in der Überzahl. Justin Mühlbeier, 

Justin Gerth und Kaan Ersayar schafften noch den 12:12 Pausenstand.

Nach dem Pausentee erhöht Michel Steffen per Doppelpack ganz schnell 

auf 12:14 und es scheint der positive Spielfluss aus 2013 wiedergefunden 

zu sein! Doch es ist die Überzahlschwäche, die den 97er am Ende den Sieg 

kostet. Beim 13:15 endet eine Unterzahl der TSG 1:0 FÜR den Gastgeber 

und beim 14:16 nutzte der Gastgeber ihren Nachteil sogar zum 16:16 Aus-

gleich! Endlich wieder Gleichzahl und wieder die zwei-Tore-Führung für die 

Jürmker (17:19, 19:21, 20:22). Als Jan-Mattis Wehmeyer 8 Minuten vor 

Schluss innerhalb von 10 Sekunden bei eigener Unterzahl DREI 100-%ige 

Würfe der Gastgeber entschärft und wir die dritte Chance auf eine 3-Tore-

Führung haben, war eigentlich eine Vorentscheidung drin. Doch diesmal ge-

rät die Jümker Truppe zwei Mal selbst in Unterzahl und Altenhagen ließ sich 

diese Chance (leider) nicht nehmen! Sie gleichen aus und gehen in der 49. 

Min erstmalig in der zweiten Halbzeit in Führung. Den Jöllenbeckern gelingt 



Jöllenbecker Straße 526a · 33739 Bielefeld · fon 0 52 06-31 67
www.reuter-kfz.de

... wir helfen Ihnen g
erne weiter!

• Inspektion
• Auspuff
• Ölwechsel
• Stoßdämpfer
• Klimaanlage
• Bremsenservice
• Reifendienst und
   Reifeneinlagerung

• Haupt- und Abgas-
   untersuchung
• 24h-Abschlepp-, 
   Berge- und
   Pannendienst
• Notdienst: 
   01 71-31 29 870

Ihre KFZ-Fachwerkstatt für:
redefining    service



LÖSEN WIR 
GEMEINSAM

HYDRAULIKPROBLEME

“Als Mitarbeiter des Werthenbach Service-Teams überprüfe 

und warte ich Ihr gesamtes Hydrauliksystem. Ich überwache 

für Sie die Qualität und gesetzlichen Fristen der eingesetzten 

Schlauchleitungen“

ParkerStore Werthenbach in Brake 

für Sie ab November geöffnet 

Mobil Nr. HOSE DOCTOR 

(S. Kopschek) 0172/6538127 

leider in den letzten 7 min. kein Tor mehr und so leuchtet am Ende ein 

23:22 für den Gastgeber auf der Anzeigetafel!

Natürlich Enttäuschung bei den Gästen! Aber letztendlich war die man-

gelhafte Chancenverwertung ausschlaggebend. Gegen eine solch robuste 

Truppe kann man sich sowas eben nicht erlauben. Schade, schade, aber 

kein Beinbruch! Dies ist auch ein Lernprozess, den es zu durchlaufen gilt. 

Trainer Sternberg kann sich jetzt jedoch wieder auf stürmische Zeit einstel-

len! Vielleicht muss jetzt den nächsten Schritt wagen und ... naja Ihr wisst 

schon, ins Koster oder so! Gegen die JSG NSM-Nettelstedt sitzt er zwar 

„noch“ auf der Bank aber im Verborgenen wird garantiert schon am einbei-

nigen Schemel gesägt.

Torschützen:

Wehmeyer (12 Paraden); Gellmann (angeschlagen); Steffen (9/4), Borutta, 

Ersayar, Mühlbeier (je 3); Gerth (2), Nürnbeger, Pielsticker (je 1); Albat, 

Heidemann, Küthe, Roloff; Weigang (nicht eingetragen), Preece (verletzt).



Der TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck lädt  

alle Mitglieder zur jährlichen Jahreshaupt- 

versammlung am Freitag, den 14.02.2014  

um 19.30 Uhr ins Time-Out der  

Realschule Jöllenbeck ein.

Jahreshauptversammlung 
des TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck





26:30 – das ist die bittere Bilanz der ersten Niederlage im neuen Jahr. Das 

Endergebnis lässt eine eindeutige Partie vermuten, der Spielverlauf jedoch, 

spricht eine andere Sprache. In einer durchweg ranzigen Halle kam nach 

anfänglichen Motivationsproblemen, die richtige Einstellung zum Spiel auf. 

Uns war sehr wohl bewusst, dass dieses Auswärtsspiel kein Selbstläufer wer-

den und die nötige Ernsthaftigkeit Grundvoraussetzung für einen Sieg sein 

würde.

Die Partie begann ausgeglichen. Trotz anfänglicher Abwehrschwierigkeiten 

kam es nie zu einem Rückstand in der ersten Hälfte ( 5:5 ; 8:7 ). Diverse 

Gegenstöße ermöglichten kurz vor der Halbzeit einen Vorsprung von 17:14. 

Dieser Halbzeitstand sollte Motivation genug sein, um in der zweiten Hälfte 

dort anzuknüpfen und sich weiterhin abzusetzen. Das Gegenteil war jedoch 

der Fall, woran die Schiedsrichter nicht ganz unbeteiligt waren. Sie schienen 

an diesem Spieltag die Spendierhosen in Sachen 2-Minuten-Strafen anzu-

haben, was uns teuer zu stehen kam. 

So flog auf unserer Seite eine Spielerin nach der anderen vom Feld, was 

Ursache für den Rückstand in der 45. Minute war (20: 23). Ab diesem 

Zeitpunkt liefen wir dem Rückstand hinterher. Die mehr als fragwürdigen 

Schiedsrichterentscheidungen sorgten für viele Emotionen und gaben An-

sporn für einen unermüdlichen Kampf bis zur letzten Minute. Es wurde alles 

gegeben, doch am Ende fehlte einfach die nötige Cleverness.

Was soll man sagen? Es war einfach nicht unser Tag! Um die angestauten 

Aggressionen abzubauen, haben wir ein spielfreies Wochenende vor uns. Am 

8. Februar empfangen wir dann vor heimischer Kulisse den TUS Eintracht 

Oberlübbe. Damit unsere gute Heimbilanz (noch keinen Punkt abgegeben) 

nicht unterbrochen wird, hoffen wir auf eine tolle Unterstützung und freuen 

uns über jeden Zuschauer!!  

1. Frauen - Das war wohl nix



Name:   EO-3®

Geboren:  2013
Einsatz:  weltweit

Parker Hannifi n ist führender System-
Lieferant für die hydraulische, pneumatische 
und elektromechanische Antriebstechnik. 
Als starker Partner unterstützt Parker seine 
Kunden bereits in der Konzeptphase durch 
kompetente Beratung. Und liefert millionen-
fach bewährte Produkte für die spätere 
Umsetzung profi tabler Ideen. Zuverlässig in 
der Qualität und sicher im Einsatz. 
Von Bielefeld in die Welt.

Parker Hannifi n Manufacturing GmbH & Co. KG 
Am Metallwerk 9 · 33659 Bielefeld 
Tel: 0521 4048-0 · Fax: 0521 4048-42 80 
Mail: ermeto@parker.com · www.parker.com/tfde

Gemeinsam 
können wir 
die Zeichen auf 
Sieg setzen!



Tel. (0 52 02) 9 25 69 08
Fax (0 52 02) 9 25 69 09

Strom aus licht
■ Photovoltaik
■ SAT-Anlagen
■ Telekommunikation

Wir bauen Ihre Photovoltaik-Anlage
– optimal und ertragsstark –

info@dimo-tec.de
www.dimo-tec.de

Früher gab es die Spielersitzung. Es wurde aus den Mannschaften berichtet 

und je nach laune und Biergenuss gab es Diskussionen mit unterschiedlicher 

Prägung.

Heute sitzen die früheren Spieler mit hohem Sachverstand, jeden Donnerstag-

abend um ca. 20:00 Uhr im Time Out  bei Bier und kleinen Leckereien, disku-

tieren, analysieren, bewerten Mannschaften und Trainer, hören Meinungen von 

Vorstandsmitgliedern usw., wie eh und je, haben viel Spaß und nebenbei gibt es 

die neuesten Meldungen aus Jöllenbeck und Nachbarorten.

Hallo, werte Sportsfreunde wer möchte da nicht mitmischen!!

Wir freuen uns auf jeden neuen Besucher. Keine Angst: ohne Aufnahmeprüfung!!

Wir sehen uns im Time Out??

Es warten die Alten, die 

Mitglieder der ehema-

ligen Rheumaliga, die 

Besserwisser oder 

wie wir sonst noch 

genannt werden.

Donnerstagabend im Time Out



Mustermann Glastechnik
Alleestraße 136

31234 Musterstadt

Telefon 0123.456789

www.mustermann-glastechnik.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Balkon-

Schiebe-Wand 

von DORMA

MENKE Glas GmbH



Praxis für Physiotherapie
Krankengymnastik
Sportphysiotherapie
klassische Massage
manuelle Lymphdrainage
KG Bobath (Erwachsene)
Elektrotherapie
Wärmetherapie
manuelle Therapie
Atemtherapie
Akupunktmassage nach Penzel
Fussreflexzonentherapie
Tuinamassage
Hawaiianische Massage Thai-Massage
Hausbesuche

Kursangebote
Rückenschule
Yoga Entspannungskurse für Kinder/ Erwachsene

Epiphanienweg 51
33739 Bielefeld

Fon 05 21. 9 82 40 70

info@physioaktiv-bielefeld.de
www.physioaktiv-bielefeld.de



H e r r l i c h e s  H e r f o r d e r .

Twittern
  auf 
westfälisch!



Entdecken Sie den leichtesten, effizientesten Range Rover aller Zeiten: In Sachen Design, Technologie und Individu-

alität setzt der neue Range Rover Evoque Maßstäbe. Als Coupé genauso wie als 5-Türer. Wählen Sie Ihr individuelles 

Wunschfahrzeug aus den Modellvarianten Pure, Dynamic oder Prestige sowie eine Vielzahl weiterer Ausstattungs-

optionen. Der neue Range Rover Evoque erwartet Sie bei uns!  Ab 33.100,- Euro*

Verbrauchs- und Emissionswerte: Kraftstoffverbrauch in l/100 km: außerorts 6,9-4,5; innerorts 11,9-5,9; kombiniert 8,7-4,9; CO2-Emission in g/km: 199-129. 
Alle Angaben wurden nach dem Messverfahren RL 80/1268/EWG ermittelt.

5 x in Ostwestfalen-Lippe 
Bielefeld: Artur-Ladebeck-Str. 208
Tel. (05 21) 9 42 55-0 | www.markoetter.de

*Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Land Rover Deutschland GmbH bei einem vergleichbaren Serienmodell.


